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2. Sonntag im Jahreskreis 

 

 

 

 

Nur ein Traum?   
 
Worte des Herrn waren selten in jener Zeit und die Visionen 
nicht gerade zahlreich. Die Seelsorger wurden immer weniger, 
aber das Licht des Glaubens war noch nicht erloschen.  
Da rief der Herr die Getauften und sie antworteten: Hier sind 
wir. Sie liefen zu den Seelsorgern und sagten: Ihr habt uns ge-
rufen. Die Seelsorger erwiderten: Wir haben euch nicht geru-
fen, geht wieder schlafen!  
Der Herr rief noch einmal: Ihr Getauften! Sie standen auf und 
gingen zu den Seelsorgern: Ihr habt uns gerufen. Die Seelsor-
ger erwiderten: Wir haben euch nicht gerufen, geht wieder 
schlafen.  
Da rief der Herr die Getauften wieder, zum dritten Mal. Sie 
standen auf, gingen zu den Seelsorgern und sagten: Ihr habt 
uns gerufen. Da merkten die Seelsorger, dass es der Herr war, 
der die Getauften gerufen hatte. Sie sagten zu ihnen: Geht 
und legt euch schlafen! Wenn er wieder ruft, dann antwortet: 
Rede, Herr, deine Söhne und Töchter hören.  
Und der Herr sprach zu ihnen: Die Stunde ist gekommen, auf-
zustehen vom Schlaf. Ich sende euch in alle Welt. Geht und 
bringt meinen Frieden. Heilt die an Seele und Leib Erkrankten, 
befreit die Unterdrückten, lebt das Reich Gottes und habt kei-
ne Angst. Ich bin bei euch!  
Die engagierten Getauften wuchsen über sich hinaus und hat-
ten immer mehr Mut. Der Herr war mit ihnen und ließ sein 
Wort in allen Getauften und Gefirmten Mensch werden. 

(zu 1 Samuel 3,1-21 – erste Lesung)



Eucharistiefeier im Livestream / Sonntagsimpuls „Auftakt“ 
Die heilige Messe am Sonntag um 11.00 Uhr wird weiterhin als 
Livestream im Internet übertragen, abwechselnd aus den Ma-
rienkirchen in Ahaus und Alstätte. Jeweils samstags um 12.00 
Uhr wird unser „Auftakt“ mit einer Ansprache oder einem Im-
puls zum Sonntagsevangelium veröffentlicht (YouTube-Kanal 
der beiden Pfarreien, Homepage, Facebook). 
 
Die Maskenpflicht gilt auch am Sitzplatz und während des 
gesamten Gottesdienstes. Ausgenommen von der Masken-
pflicht sind Zelebranten, liturgische Dienste, Lektoren und Vor-
sänger. Es bleibt beim Abstand von 1,50 Meter. Gemeindege-
sang ist verboten, summen Sie einfach in Gedanken mit! 
Wegen der Gefahr durch die Umluft werden wir die Kirchen 
zwar heizen, die Heizung aber eine halbe Stunde vor dem Got-
tesdienst ausschalten. Ziehen Sie sich deshalb bitte warm an! 
 
Das Pfarrbüro ist derzeit für Publikumsverkehr geschlos-
sen. Vormittags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr können Sie uns 
gerne telefonisch kontaktieren. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. Wir freuen uns auf Sie und helfen Ihnen weiter! 
 
Impfhelfer*innen – Ehrenamtliche gesucht 
Zurzeit beginnen die Corona-Impfungen, mit den über 80-
Jährigen wird begonnen. Manche von ihnen tun sich schwer 
mit dem Anmeldeverfahren, andere haben niemanden, der sie 
demnächst zum Impfzentrum begleitet. Nicht alle haben Kin-
der, Enkel oder Nachbarn, die ihnen zur Seite stehen. 
Als Pfarrgemeinde würden wir hier gerne helfen und suchen 
Ehrenamtliche, die älteren Mitmenschen, nachdem sie den 
Brief mit der Einladung zur Impfung erhalten haben, bei der te-
lefonischen Terminvereinbarung helfen. Und wir suchen Eh-
renamtliche, die bereit sind, einen älteren Menschen mit dem 
Auto zum Impfzentrum zu fahren. 
Wenn wir genügend Ehrenamtliche dafür haben, können wir 
den Senioren, die darum bitten, eine Begleitung anbieten. Wer 



mithelfen möchte, melde sich gerne im Pfarrbüro (Adresse und 
E-Mail siehe unten). Fahrtkosten werden selbstverständlich er-
stattet. 
 
Neuer Caritas-Ausschuss 
Der für Mittwoch, den 20. Januar, eingeladene neue Caritas-
Ausschuss kann sich wegen des Corona-Lockdowns leider 
nicht treffen. Eigentlich hatten wir uns etwas ganz Neues über-
legt. Denn Kirchengemeinde und Caritas gehören zusammen, 
das eine kann ohne das andere nicht bestehen. Gottesliebe 
ohne Nächstenliebe ist lahm, Nächstenliebe ohne Gottesliebe 
ist blind. Wir brauchen einander, um glaubwürdig und konkret 
für das Evangelium Jesu Christi eintreten zu können. Im neuen 
Caritas-Ausschuss soll es darum gehen, sämtliche caritativen 
und sozialen Angebote der Kirche zu bündeln. Hoffen wir auf 
bessere Zeiten! 
 
Schon wieder: Haus Abraham 
Zwischenzeitlich waren wir für das Haus Abraham mit ver-
schiedenen Vermietern im Gespräch, erst in der vergangenen 
Woche hat sich wieder eine gute Möglichkeit zerschlagen. Wir 
brauchen eine Immobilie – Haus oder große Wohnung – zum 
Mieten als Übergangsquartier während der Renovierung der 
Kaplanei ab Mai 2021. Es ist wie die biblische Herbergssuche: 
Sobald jemand hört, dass es „für diese Männer“ ist, fällt die Tür 
zu. Hoffen wir darauf, dass jemand für sie das Herz öffnet. 
 
GEBET 
Gott, wir vertrauen dir die Menschen an, die an Covid-19 er-
krankt sind oder an den Folgen der Krankheit leiden; wir beten 
für alle, die sich selbst und andere gut vor der Infektion schüt-
zen. Wir vertrauen dir die Kinder in unseren Kindergärten an 
und ihre Erzieherinnen, die Schülerinnen und Schüler, die 
Lehrkräfte und alle, die Schule wieder anders gestalten müs-
sen. Und beten für die Eltern im Homeoffice und alle Men-
schen, die unter den Einschränkungen des Lockdowns neue 



Sorgen haben. Wir vertrauen dir alle an, die auf die Impfung 
warten und sich besseren Schutz erhoffen; und beten auch für 
alle, die noch zögern oder mehr Informationen erwarten. Wir 
vertrauen dir die Menschen in den Vereinigten Staaten von 
Amerika an und ihre Demokratie. Wir beten für alle, die bei 
dem Kapitol-Überfall an Leib und Seele verletzt worden sind – 
und für den künftigen Präsidenten und seine neue Regierung. 
Wir vertrauen dir unsere Familien und uns selber an. Be-
schenke du uns mit dem Vertrauen, dass du bei uns bist an al-
len Tagen bis zum Ende der Welt. Amen. 

 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben:  
 
Franziska Vöcking 
 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei 
dir leben in Frieden! Amen. 
 
Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet. www.st-marien-ahaus.de 

Tel.: 02561/896160 / Fax: 02561/8961622 
Fuistingstraße 14, 48683 Ahaus 

 
Telefonische Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag   9:00 – 12:00 Uhr 


